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Was Sie über das Altern wissen sollten, wie Sie es vermeiden und
sogar wieder jünger werden können.
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Disclaimer


Das Werk einschließlich aller Inhalte ist urheberrechtlich
geschützt. Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck oder Reproduktion
(auch auszugsweise) in irgendeiner Form (Druck, Fotokopie oder
anderes Verfahren) sowie die Einspeicherung, Verarbeitung,
Vervielfältigung und Verbreitung mit Hilfe elektronischer Systeme
jeglicher Art, gesamt oder auszugsweise, ist ohne ausdrückliche
schriftliche Genehmigung des Verlages untersagt. Alle
Übersetzungsrechte vorbehalten.



 



Die Benutzung dieses Buches und die Umsetzung der darin enthaltenen
Informationen erfolgt ausdrücklich auf eigenes Risiko. Der Verlag
und auch der Autor können für etwaige Unfälle und Schäden jeder
Art, die sich beim Besuch von in diesem Buch aufgeführten Orten
ergeben (z.B. aufgrund fehlender Sicherheitshinweise), aus keinem
Rechtsgrund eine Haftung übernehmen. Rechts- und
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.



 



Das Werk inklusive aller Inhalte wurde unter größter Sorgfalt
erarbeitet. Dennoch können Druckfehler und Falschinformationen
nicht vollständig ausgeschlossen werden. Der Verlag und auch der
Autor übernehmen keine Haftung für die Aktualität, Richtigkeit und
Vollständigkeit der Inhalte des Buches, ebenso nicht für
Druckfehler. Es kann keine juristische Verantwortung sowie Haftung
in irgendeiner Form für fehlerhafte Angaben und daraus entstandenen
Folgen vom Verlag bzw. Autor übernommen werden. Für die Inhalte von
den in diesem Buch abgedruckten Internetseiten sind ausschließlich
die Betreiber der jeweiligen Internetseiten verantwortlich.








Vorwort


Guten Morgen, liebe Leserinnen und Leser,



 



jeder möchte alt werden – keiner möchte alt sein. So sagt der
Volksmund und tatsächlich ist dies so, weil »alt sein« unserer
Erfahrung nach viel mit Gebrechlichkeit, Krankheiten,
eingeschränkter Mobilität, Demenz und kurzer Lebenserwartung zu tun
hat.



 



Als ich vor zwei Jahren auf einen Artikel über die Entdeckung der
Nobelpreisträger Elizabeth H. Blackburn, Jack W. Szostak und Carol
W. Greidler stieß, war mein Interesse geweckt. Die drei Forscher
erhielten 2009 den Nobelpreis für Medizin. Gewürdigt wurde ihre
Forschung, „wie Chromosomen durch Telomere und das Enzym Telomerase
geschützt werden“. Was sich unverständlich anhört, bedeutet einen
wichtigen Schritt zur Entdeckung des »Jungbrunnens«, wie ich später
noch erklären werde.



 



Tatsächlich gibt es in der Forschung zwei grundsätzliche
Theorien[1], die beschreiben, weshalb der menschliche Körper
mit dem Alter hinfälliger wird und schließlich stirbt. Die eine ist
die Schadenstheorie, welche davon ausgeht, dass der Körper mit der
Zeit insbesondere durch freie Radikale zerstört wird, und die
andere ist die Telomer-Hypothese, der zufolge sich in die laufende
Erneuerung der Zellen mit der Zeit Fehler einschleichen, wodurch
der Körper immer mehr Mikrodefekte erleidet und irgendwann eine
tödliche Schädigung erreicht.
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